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KStG § 8 Abs. 3 Satz 2 Hs. 2 

Die handelsbilanzielle Um-1. 
wandlung von Gesellschaf-
terdarlehen in Eigenkapital 
führt infolge des Maßgeb-
lichkeitsprinzips auch in der 
Steuerbilanz zu einer Umqua-
lifizierung in Eigenkapital. 
Eine solche Umwandlung 2. 
löst, soweit das Gesellschaf-
terdarlehen nicht werthaltig 
ist, Ertragsteuern aus.
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Problemstellung

Wesentliche Säule der Finanzierung 
von Familienunternehmen ist die sog. 
Innenfinanzierung, also die Finanzie-
rung durch einbehaltene, versteuerte 
Unternehmensgewinne. Auch dem 
Bereich der Innenfinanzierung zuzu-
rechnen sind Darlehen, die Gesell-
schafter in ihr Unternehmen hinein-
geben. Neben diesen Instrumenten 
der Innenfinanzierung nehmen nach 
wie vor die überwiegende Anzahl der 
Familienunternehmen Bankkredite als 
Instrumente der Fremdfinanzierung 
in Anspruch. Gerät das Familienun-
ternehmen wirtschaftlich in die Krise 
wird von den Banken für die Aufrecht-
erhaltung der Kreditlinien oder die 
Gewährung eines „Überbrückungs-
kredites“ regelmäßig die Verbesse-
rung der Eigenkapitalquote gefordert. 
In solchen Konstellationen ist es in der 
Praxis durchaus üblich, Gesellschaf-
terdarlehen im Rahmen eines sog. 
Debt-Mezzanine-Swap in Mezzanine-
Finanzierungsinstrumente, beispiels-
weise Genussrechte, umzuwandeln. 
Die Genussrechte werden dabei so 

ausgestaltet, dass sie handelsbilanziell 
Eigenkapital darstellen. Dies ist mög-
lich, wenn die Genussrechte dauerhaft 
gewährt und mit Nachrang gegen-
über sonstigen Gläubigern ausgestal-
tet werden, eine Verlustbeteiligung 
vorgesehen ist und die Verzinsung 
zumindest teilweise gewinnabhängig 
erfolgt. Dadurch werden die Bilanzre-
lationen verbessert, was eine höhere 
Bonität und damit günstigere Kredit-
konditionen bzw. eine Erweiterung 
des Kreditfinanzierungsspielraums 
zur Folge hat.

Entgegen der handelsbilanziellen 
Betrachtung ist steuerlich regelmä-
ßig gewünscht, dass die Mezzanine-
Finanzierungsinstrumente Fremdka-
pitalcharakter haben. Dabei liegen 
die Vorteile einer unterschiedlichen 
Behandlung in der Handels- und Steu-
erbilanz auf der Hand. So können 
Zinsaufwendungen, die an den Mez-
zanine-Finanzierungsgeber bezahlt 
werden, steuerlich als Betriebsaus-
gaben abgezogen werden. Die Rück-
zahlung der entsprechenden Finan-
zierungsinstrumente stellt steuerlich 
keine Gewinnausschüttung dar, führt 
also nicht zu unerwünschten ertrag-
steuerlichen Folgen beim Finanzie-
rungsgeber. Last but not least kann 
die Umwandlung des Gesellschaf-
terdarlehens in Mezzanine-Finanzie-
rungsinstrumente ertragsteuerneutral 
vollzogen werden. Die steuerbilan-
zielle Qualifizierung als Fremdkapital 
wird in der Praxis mit Hinblick auf 
§ 8 Abs. 3 Satz 2 Hs. 2 KStG zumeist 
dadurch versucht zu erreichen, dass 
eine Beteiligung am Liquidationserlös 
und/oder an den stillen Reserven ver-
traglich ausgeschlossen wird. 

Diese in der Praxis gängige Handha-
bung ist nun von der Finanzverwal-
tung in Frage gestellt worden. Die OFD 
Rheinland vertritt die Auffassung, dass 
die Vorschrift des § 8 Abs. 3 Satz 2 
Hs. 2 KStG nur Regelungen zur Ein-

kommensermittlung beinhaltet und 
inhaltlich keine Aussage zur steuerbi-
lanziellen Behandlung von Mezzani-
nen-Finanzierungsinstrumenten trifft. 
Nach Ansicht der OFD Rheinland zieht 
eine handelsbilanzielle Umqualifizie-
rung von Gesellschafterdarlehen in 
Eigenkapital infolge des Maßgeblich-
keitsprinzips steuerbilanziell ebenfalls 
eine Umqualifizierung in Eigenkapital 
nach sich. Folge dieser Auffassung der 
Finanzverwaltung ist, dass sämtliche 
vorgenannten Steuervorteile verlo-
ren gehen und durch die Umwand-
lung von Gesellschafterdarlehen in 
Mezzanine-Finanzierungsinstrumente 
steuerbilanziell kein erfolgsneutra-
ler Passivtausch vorliegt. Eine solche 
Umwandlung führt vielmehr handels- 
und steuerbilanziell zu einem Ertrag. 
Soweit das umgewandelte Gesell-
schafterdarlehen nicht werthaltig ist 
sind entsprechende Ertragsteuern 
die Folge. In der Höhe, in der das 
Gesellschafterdarlehen werthaltig ist, 
führt die Umwandlung zu einer ver-
deckten Einlage des Gesellschafters 
in das Gesellschaftsvermögen (vgl. 
BFH v. 09.06.1997 – GrS 1/94 – BStBl. 
II 1998, 307). Beim Gesellschafter 
führt dies zu einer nachträglichen 
Erhöhung der Anschaffungskosten 
seiner Beteiligung.

Abschließende Hinweise

Die Verfügung der OFD Rheinland 
ist soweit ersichtlich bundeseinheit-
lich noch nicht abgestimmt. Es muss 
also zunächst abgewartet werden, 
ob die Finanzverwaltung insgesamt 
auch in anderen Bundesländern diese 
Linie vertreten wird. In der Praxis ist 
Vorsicht anzuraten. Das gängige Ins-
trument der Umwandlung von Gesell-
schafterdarlehen in Eigenkapital zur 
Stärkung der Eigenkapitalquote kann 
in Sanierungssituationen derzeit nicht 
ohne erhebliche Steuerrisiken einge-
setzt werden.

Quicklink: uw120802

Steuerliche Behandlung der Umwandlung von  
Gesellschafterdarlehen in Mezzanine-Kapital  
Prof. Dr. Andreas Wiedemann, Rechtsanwalt



Unternehmen und Wirtschaft

Kostenlose Bestell-Hotline: 0 800 / 1234-339 
(gebührenfrei aus dem deutschen Festnetz)

Fax: 0221/ 9 76 68-115 · in jeder Fachbuchhandlung

www.betrifft-unternehmen.de/fusInformationen direkt von der Quelle!

www.bundesanzeiger-verlag.de

Familienunternehmen 
und Stiftungen (FuS)
Recht, Management, Familie und Vermögen

In Familienunternehmen und Stiftungen ergeben sich spezielle Fragestellungen, die an 
die Familienunternehmer selbst wie auch an deren Berater hohe fachliche Anforderungen 
stellen. Viele Lösungen erfordern im Kern einen interdisziplinären und ganzheitlichen 
Ansatz. 

Die FuS schließt nun die bisherige Lücke im Zeitschriftenumfeld. Sie bietet vernetzte 
Fachinformationen aus den Bereichen Recht, Familie, Management und Vermögen. Sie 
setzt damit an der Schnittstelle zwischen Recht, Steuern, Ökonomie und Psychologie an. 
So wird es für Sie als Berater oder Unternehmer möglich, für das  Wirtschaftsmandat 
oder das eigene Unternehmen schnell und kompetent effiziente Lösungen zu entwickeln.

Aktuelle Aufsätze ermöglichen Ihnen einen schnellen Überblick und Praxisreports vermit-
teln Ihnen Beratungskompetenz aus aktuellen Fällen. Die praxisrelevante Kommentie-
rung von Leitsätzen bietet Ihnen eine kompakte Rechtsprechungsübersicht. Die moderne 
mediale Gestaltung der FuS sichert hohen Lesekomfort und Nutzwert, z.B. durch eine 
angebundenen Online -Rechtsprechungsdatenbank für vertiefende Recherchen.

 AUS DEM INHALT 

• Aktuelle Aufsätze für den schnellen Überblick zu Themen in Familien-
unternehmen und Stiftungen

• Abstracts und Vertiefungshinweise
• Praxisreports zu Recht, Steuern, Familie, Management und Vermögen
• Rechtsprechung in Leitsätzen – kurz kommentiert
• Aktuelles aus der Branche, Tipps und Termine
• Rechtsprechungsdatenbank per Quicklink

ISSN 2191-9828 
2011, Erscheinungsweise: 2-monatlich,
jeweils zum Anfang eines geraden 
Monats, 36 Seiten, Format A4, geheftet,
Jahresabonnement 189,– €

Familie, Vermögen und Leistung im Einklang!

Werden Sie jetzt 
FuS-Abonnent!

Sichern Sie sich eine unserer 
attraktiven Prämie für ein Jahresabonnement 
oder testen Sie 2 Ausgaben kostenlos!

Bestellen Sie auch online unter:



Recht 
vielseitig!

W A - N r . 1 1 0 0 2 0 4 1

VERBRAUCHERSCHUTZHINWEIS:

Diese Bestellung kann innerhalb von 4 Wochen nach Absendung 
ohne Begründung schriftlich oder in anderer Textform bei der 
Bundesanzeiger Verlagsges. mbH., Amsterdamer Str. 192, 
50735 Köln, widerrufen werden. Zur Fristwahrung genügt die 
rechtzeitige Absendung des Widerrufs innerhalb dieses Zeit-
raumes. Der Widerruf verpflichtet zur Rücksendung der Ware, 
Beschädigung der Ware verpflichtet zum Kauf.
Ihre Daten sind bei uns in sicheren Händen! Informationen zu 
unseren AGB und Datenschutzbestimmungen finden Sie unter 
www.bundesanzeiger-verlag.de.
Ihre Bundesanzeiger Verlagsgesellschaft mbH.

Ja,  ich möchte 2 Ausgaben
 kostenlos bestellen**.

2 Ausgaben kostenlos!

* inkl. MwSt. und Versandkosten (deutschlandweit)

**2 AUSGABEN KOSTENLOS:

Wenn ich das Produkt darüber hinaus regelmäßig beziehen möchte, 
brauche ich nichts weiter zu unternehmen. Das reguläre Abonnement 
des Produktes beginnt dann mit der nächsten Ausgabe zum Jahres-
abonnementpreis inkl. gesetzlich geltender MwSt. und Versandkosten 
(deutschlandweit). Wenn ich an der Lieferung weiterer Ausgaben des 
Produktes nicht interessiert bin, teile ich dies dem Bundesanzeiger 
Verlag spätestens innerhalb einer Woche nach Erhalt der zweiten 
Ausgabe mit. Es ist nicht möglich, die beiden oben genannten 
Abonnementangebote miteinander zu kombinieren.

Bundesanzeiger Verlag
Postfach 10 05 34
50445 Köln

ABSENDER:

Firma

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Telefon     Fax

E-Mail

Datum, Unterschrift

 im Fensterkuvert einsenden
 per Fax an (0221) 9 76 68-115
 www.betrifft-unternehmen.de/fus 
 in jeder Fachbuchhandlung

 Ja, ich möchte die Zeitschrift „FuS – 
Familien unternehmen und Stiftungen“ direkt 
im Jahres abonnement für 189,– v* bestellen. 

Als Dankeschön erhalte ich Prämie Nr. ...........
Sie bekommen die Prämie zugesendet, nachdem die Zahlung 
des Jahresabonnementpreises bei uns eingegangen ist.

Jahresabonnement plus Prämie!

Prämie Nr. 3 
Der Besserschein 90 € (3602771)

• Suchen Sie sich Ihre Wunschprämie einfach selbst aus
• Stöbern Sie in aller Ruhe in dem Besserschein-Onlineshop
• Einlösen des BESSERSCHEINS unter:
 www.der-besserschein.de, 

Prämie Nr. 1
KRUPS Nescafé Dolce Gusto „Fontana“ 
Rot (4704592) oder Weiß (4704576)

• 15 bar Pumpendruck: Mit automatischer Druckregulierung
 für perfekten Milchschaum
• Aluminium Thermoblock mit Edelstahl Verkleidung: 
 Kein Vorheizen, keine Wartezeiten
• Exklusives und sauberes Kapselsystem

Prämie Nr. 2
GARMIN Navigationsgerät „N30“ (5151198)

• 3,5 Zoll (8,9 cm) QVGA TFT-Display
• Kartenabdeckung für 22 Länder Zentraleuropas 
• Eingebauter Lithium-Ionen Akku (Betriebsdauer bis zu 4 Std.)
• Inkl. Saugnapfhalterung für die Windschutzscheibe, 
 Klebeplatte für Saugnapfbefestigung am Armaturenbrett, 
 KFZ-Ladekabel

BESTELLSCHEIN


